Pädagogische Hochschule St. Gallen                                         Abteilung Reallehrerausbildung

Fachdidaktik GTZ

31.03.03

Inhalte GTZ als selbständiger Teil des MNU
1. Gestaltendes Zeichnen

· Zeichnungsdiktate

· Strichfolgen

· Schlaufen   ( ( ( (
· Flächengliederung: Parkette (Escher)

· Ornamentik 

· regelmässige Vielecke: Strichbilder, Sternbilder , Kardiogramme

· Zirkelarbeiten: Rosetten, Ornamente

2. Normierung

· allgemeine Normen: Formate, Normen im Alltag, Normierungsgründe

· Zeichnungsnormen: Stricharten, Abstände, Schrift

· einfache Bemassungsregeln

3. Parallelperspektive
· Regeln

· vom Modell zur Skizze/Zeichnung ; Steigerung gerade/schräge

· von der Zeichnung zum Modell ; Steigerung gerade/schräge

· Kantenergänzungen

· Blickrichtung links/rechts

· drehen, kippen, klappen

4. Isometrie (DIN 5)

· Entstehung, Regeln

· (siehe 3.) gleiche Schritte wie Parallelperspektive 

· Kreis in isometrischer Darstellung

· Steigerung bis zu runden und konischen Körpern

5. Projektionszeichnen
· Regeln der Dreirissdarstellung

· Vom Modell zu den Rissen

· Von der Zeichnung zu den Rissen

· Ecken/Kantenzuordnungen

· Drahtmodelle am Quader

· von den Rissen zum Körpermodell

· von den Rissen zur Körperzeichnung /Skizze (Parallelperspektive/Isometrie)

· Rissergänzungen

6. Abwicklungen

· alle Möglichkeiten der Würfelabwicklungen

· Abwicklungen von geometrischen Grundkörpern

· Grundsatz: Jeder gezeichnete Körper kann auch hergestellt werden

7.  Schnittzeichnungen
· siehe 5. (Projektionszeichnen)

8.  weitere Tätigkeiten

Planlesen

Pläne zeichnen

Werkzeuge zeichnen

Dreischritt: planen (Skizze)- Modell  konstruieren  - im Werkunterricht herstellen
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